
Anfragen

Tagungsnummer

Kosten der Tagung

Preise für Vollpension

Verpflegung

Anmeldung

Tagungsort

Anreise

mit dem Pkw

mit der Bahn

Zielgruppe

richten Sie bitte an die
Evangelische Akademie
Bad Boll
Kathinka Kaden
Sekretariat: Gabriele Barnhill
Telefon +49 7164 79-233
Telefax +49 7164 79-5233
gabriele.barnhill@
ev-akademie-boll.de

520212

Tagungsgebühr 80,00 €

Zweibettzimmer,
Dusche/WC 133,80 €
EZ Dusche/WC 157,60 €

ohne Frühstück, ohne
Unterkunft 54,00 €
In allen Preisen ist die gesetzli-
che Mehrwertsteuer enthalten.
Ermäßigung auf Anfrage mög-
lich.

Als Haus der Evangelischen
Landeskirche in Württemberg
lädt die Akademie ein zum
Gespräch über Fragen des
Gemeinwohls und des berufli-
chen Lebens. Sie ermutigt zu
Klärungen im Geiste christlicher
Humanität und Toleranz. In ih-
rem Wirtschaften richtet sich die
Akademie nach Kriterien der
Nachhaltigkeit. Sie ist nach dem
europäischen EMASplus-
Standard zertifiziert.

Geschäftsbedingungen siehe:
www.ev-akademie-boll.de/
agb.html

erbitten wir bis spätestens
28.02.2012. Sie erhalten eine
Anmeldebestätigung.

Evangelische Akademie Bad Boll
Akademieweg 11
73087 Bad Boll
Telefon +49 7164 79-0
Telefax +49 7164 79-440

über die Autobahn A8 Stuttgart-
München, Ausfahrt Aichelberg,
Weiterfahrt Richtung
Göppingen, nach ca. 5 km rechts
Abzweigung Bad Boll, nach ca.
300 m zweite Einfahrt rechts zur
Akademie.

bis Göppingen. Ab ZOB
(100 m links vom
Bahnhofsgebäude), Bussteig K,
Linie 20 nach Bad Boll,
Haltestelle Ev. Akademie/Reha-
Klinik, Dauer circa
20 Minuten, Abfahrtzeiten um
13:32, 13:52 und 14:07 Uhr.

Tierärzte und Tierärztinnen,
Amtstierärztinnen und -tierärzte,
Angehörige des
Veterinärdienstes, Richterinnen
und Richter, Landwirte,
Tierpflegerinnen und Tierpfleger,
Psychologinnen und
Psychologen,
Tierschutzorganisationen,
Multiplikatoren der ländlichen
Bildungsarbeit, im Tierschutz
Engagierte und am Tierschutz
Interessierte

Tagungsleitung

Referentinnen, Referenten
und Mitwirkende

Kathinka Kaden
Pfarrerin, Studienleiterin
Evangelische Akademie, Bad Boll

Prof. Dr. Thomas Blahak
Stiftung Tierärztliche Hochschule
Hannover, Leiter der Außenstelle
für Epidemiologie, Bakum, TVT,
Lage

Dr. med. vet. Silvia Blahak
Tierärztin, TVT

Dr. Heinz Brandstetter
Max-Planck-Institut für
Biochemie, Planegg-Martinsried

Dr. Elke Deininger, Akademie für
Tierschutz, Neubiberg

Dr. Helmut Geiger
ehem. Studienleiter an der
Evangelischen Akademie
Bad Boll, Celle

Sandra Giltner
Deutscher Tierschutzbund, Bonn

Dr. Herwig Grimm
Institut Technik-Theologie-
Naturwissenschaften, Ludwig-
Maximilians-Universität,
Philosoph, Tierethiker, München

Ulrike Höfken MdB
Bündnis 90/DIE GRÜNEN,
Ministerin für Umwelt,
Landwirtschaft, Ernährung,
Weinbau und Forsten des Landes
Rheinland-Pfalz

Dr. Reinhard Kluge
Präsident der GV-SOLAS,
Deutsches Institut für
Ernährungsforschung (DIfE),
Potsdam-Rehbrücke

Roman Kolar
Deutscher Tierschutzbund,
Neubiberg

Dr. Christoph Maisack
Deutsche Juristische Gesellschaft
für Tierschutzrecht (DJGT), Bad
Säckingen

Prof. Dr. Helga Milz,
i. R., Universität Hamburg

Dr. Johanna Moritz
Vet.Din., Leiterin der Fachgruppe
Tierschutz am Bayerischen
Landesamt für Gesundheit u.
Lebensmittelsicherheit, Bpt
Seebach

Dr. Sibylle Ott
Universität Hohenheim, TVT

Martin Pfeiffer
ehem. Studienleiter an der
Evangelischen Akademie
Bad Boll, Zell u. A.

Dr. Gabriele Pflaum
BbT, Bamberg

Wolfgang Rapp
Naturschutzbund Göppingen

Dr. Brigitte Rusche
Leiterin Tierschutzakademie,
Vizepräsidentin des Deutschen
Tierschutzbundes, Neubiberg

Torsten Schmidt
Bund gegen Missbrauch der
Tiere, München

Dr. Matthias Triphaus-Bode
TVT, Veterinär- und
Lebensmittelüberwachungsamt
Minden

Heinz Wagner
Naturfotograf, Albershausen

Bärbel Wartenberg-Potter
Bischöfin i. R., Vorsitzende des
Kuratoriums des Kölner Instituts
für theologische Zoologie,
Lübeck

Dr. Burkhard Wendland
Landestierärztekammer
Brandenburg, Frankfurt (Oder)

Dr. Anna-Carolin Wöhr
Präsidentin IGN, FTA für
Tierschutz, Tierschutzbeauftragte
der Tierärztlichen Fakultät,
Veterinärwissenschaftliches
Department, Lehrstuhl für
Tierschutz, Verhaltenskunde,
Tierhygiene und Tierhaltung,
Ludwig-Maximilians-Universität,
München

Dr. Klaus Wünnemann
Zoodirektor Heidelberg

20. Bad Boller Tierschutztagung

9. bis 11. März 2012
Evangelische Akademie Bad Boll

Die Zukunft des
Tierschutzes

www.ev-akademie-boll.de

in Zusammenarbeit mit:
Bundesverband der beamteten Tierärzte (BbT)
Bund gegen Missbrauch der Tiere e. V.
Bundesverband Praktizierender Tierärzte (bpt)
Deutscher Tierschutzbund e. V. (DTSchB)
Deutsche Veterinärmedizinische Gesellschaft (DVG)
Gesellschaft für Versuchstierkunde (GV-SOLAS)
Internationale Gesellschaft für Nutztierhaltung (IGN)
Tierärztliche Vereinigung für Tierschutz e. V. (TVT)

ProgrammPolitik, Recht, Gemeinwohl



Freitag

Samstag

9. März 2012

10. März 2012

15:00 Kaffee, Tee, Kuchen

15:30 Begrüßung und Eröffnung

15:50 20 Bad Boller Tierschutztagungen

Was hat sich im Tierschutz geändert?

16:50 - im Recht

17:40 - in der Gesellschaft / öffentlichen Meinung

18:30 Abendessen

19:30 - in den Kirchen bzw. in der Theologie

21:00 Informelles Zusammensein im Café Heuss

8:00 Morgenandacht

8:20 Frühstück

Was hat sich im Tierschutz geändert?

9:00 - in der Wissenschaft

10:00 - in der Ethik

11:00 Pause

11:30 Arbeitsgruppen
Was muss sich ändern im Tierschutz?

1. in der Heimtierhaltung

Kathinka Kaden

Rückblick
Martin Pfeiffer
Dr. Helmut Geiger
Kathinka Kaden

Dr. Christoph Maisack
Rückfragen und Diskussion

Prof. Dr. Helga Milz
Rückfragen und Diskussion

Bärbel Wartenberg-Potter
Rückfragen und Diskussion

Kathinka Kaden

Dr. Anna- Carolin Wöhr

Dr. Herwig Grimm

Sachverständigenbegleitung:
Dr. Sylvia Blahak
Dr. Johanna Moritz
Dr. Burkhard Wendland
Moderation: Dr. Elke Deininger

Die Zukunft des Tierschutzes

•

•

•
•

•

•
•
•

•
•
•

•

•

•
•

•
•
•
•

Seit Inkrafttreten des Tierschutzgesetzes 1987 veranstaltet die
Evangelische Akademie Bad Boll Tierschutztagungen in Kooperation
mit tierärztlichen Berufsverbänden und Tierschutzorganisationen.
Wir informierten und diskutierten über folgende Themen:

„Gerechtigkeit für Mensch und Tier – Tierversuche auf dem
Prüfstand“ (1988)

Bei der 20. Tagung wollen wir mit Fachleuten aus Veterinärmedizin,
Rechtswissenschaften, Biologie und Theologie eine Bestandsauf-
nahme im Tierschutz vornehmen. Was hat sich in den letzten 25
Jahren verändert und zugunsten des Tierschutzes in Deutschland ver-
bessert? Wie steht es heute um den Tierschutz und seine Rahmen-
bedingungen in der Gesellschaft?
Und wir wollen die „Zukunft des Tierschutzes“ in den Blick nehmen:
Was muss sich in den nächsten 25 Jahren im Tierschutz ändern in
der Heimtier-, der Nutztier-, der Wildtierhaltung, bei den Tierver-
suchen und in der Zucht? Denn angesichts von Massentierhaltung,
grausamen Tierexperimenten und vielfältige Artenvernichtung setzt
sich in allen Bereichen die Erkenntnis durch, dass ein anderer Um-
gang mit Tieren um der Tiere willen notwendig ist. Zum Wohl des
Menschen gehört ein starker Tierschutz: „Unsere menschliche Seele
braucht die Tiere, mehr als sie uns.“ (Bischöfin i. R. Bärbel
Wartenberg-Potter).

Herzlich willkommen in der Evangelischen Akademie Bad Boll!

„Aktuelle Fragen der Tiersversuchspraxis im Kontext des novellier-
ten Tierschutzgesetzes“ (1988)

„Tierarzt: Berufener Tierschützer“ (1992)
„Veterinärmedizin und Landwirtschaft vor gemeinsamen
Herausforderungen durch den Tierschutz“ (1994)

„Verwirklichung des Tierschutzes in der „Nutztier“-Haltung“
(1996)

„Tierschutz vor Gericht“ (1997)
„Gene und Klone“ 1998
„Heimtierhaltung - Menschliche Motive und Anliegen des
Tierschutzes“ (1999)

„Tiere im Sport“ (2000)
„Tierversuche und Tierschutz“ (2001)
„Ehrfurcht vor dem Leben. Menschliche Verantwortung für das
Töten von Tieren“ (2002)

„Tiere in den Medien, Skandale Tierschutz Verantwortung“
(2003)

„Tierschutz in guter Verfassung? Bestandsaufnahme und
Handlungsbedarf nach seiner Einfügung ins Grundgesetz“ (2004)

„Tierschutz und Umweltschutz, Konflikte und Bündnisse (2005)
„Die mit den Menschen leben, Wie sich heimische und exotische
Tiere (nicht) an bundesdeutsche Lebensräume anpassen (lassen)“
(2007)

„Die Mensch-Tier-Beziehung“ (2008)
„Tierschutz zwischen Vollzug und Gericht“ (2009)
„Belastung von Tieren Was ist ethisch vertretbar?“ (2010)
„Die Würde des Tieres“ (2011)

– –

–

–

2. in der Nutztierhaltung

3. in der Wildtierhaltung

4. bei Tierversuchen

5. in der Zucht

12:30 Mittagessen

14:30 Arbeitsgruppen

18:30 Abendessen

21:00 Informelles Zusammensein im Café Heuss

8:00 Morgenandacht

8:20 Frühstück

9:15 Die Zukunft des Tierschutzes

10:15 Pause

10:45 Die Zukunft des Tierschutzes

12:30 Ende der Tagung mit dem Mittagessen

19:30 Erlebnis Natur - rund um Bad Boll

Sachverständigenbegleitung:
Prof. Dr. Thomas Blaha
Dr. Brigitte Rusche
Moderation: Dr. Gabriele Pflaum

Sachverständigenbegleitung:
Torsten Schmidt
Dr. Klaus Wünnemann
Moderation: Dr. Matthias Triphaus-Bode

Sachverständigenbegleitung:
Dr. Sibylle Ott
Roman Kolar
Moderation: Dr. Karl-Heinz Brandstetter

Sachverständigenbegleitung:
Sandra Giltner
Moderation: Dr. Reinhart Kluge

(Kaffeepause bis spätestens 16:00 Uhr
im Symposion)

Dia-Vortrag
Heinz Wagner

Kathinka Kaden

Ulrike Höfken
Rückfragen und Diskussion

Podiumsgespräch mit Referierenden und
Sachverständigen aufgrund der Berichte, Ergebnisse und
Anfragen aus den Arbeitsgruppen
Moderation: Kathinka Kaden

Sonntag 11. März 2012


